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Förderverein
VfB-Echo-Tünsdorf e.V.

Gegründet: 13.10. 1995
1. Vorsitzender

Cliff Bauer

VfB Tünsdorf 1954 e.V.
Gegründet: 01.10. 1954

Vereinsfarben: schwarz-gelb
Sportplatz ‚Im Brühl‘

www.vfb-tuensdorf.de  
1. Vorsitzender

Stefan Weber

Redaktion der vorliegenden Ausgabe : Thomas Hoffmann (Gesamtgestaltung und 
Fotos);  C. Bauer (Spielberichte und Fotos); Tabellen, Spieltage: fupa.net und fussball.de  

Zum letzten Heimspiel der Saison gegen Pachten 
begrüsst der VfB seine Fans und Gäste. Den Begeg-
nungen wünschen wir einen fairen Verlauf.
Das vorliegende VfB-Echo enthält die Spielberich-
te der 1. und  2. Mannschaft und News zur Saison 
2023/2024.  Zu Salvatore Frenda kommen Niclas 
Spanier und Simon Lessel hinzu und nach einem Jahr 
kehrt Gianluca Holbach wieder zurück.
Redaktionsschluss der aktuellen Echo-Ausgabe war 
der 14. Mai. Der 28. Spieltag von vergangenen Diens-
tag ist daher nicht berücksichtigt.
Das nächste VfB-Echo erscheint zum Kewelsbergtur-
nier am 15./16. Juli. Wie immer mit einer Zusam-
menfassung der Saison 2022/2023. Diese Saison war 

Das Clubeim ist geöffnet:  
Montag – Freitag  ab 17.00 Uhr 

Sonntag   11.00 – 13.00 Uhr 
und zu allen Heimspielen

die bisher erfolgreichste der VfB-Geschichte, was nur möglich ist durch die gute 
Zusammenarbeit und den Einsatz von Aktiven, Vorstand, Sponsoren und Fans. 
Darauf können wir stolz sein.
Thomas Hoffmann 
Geschäftsführer
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Tabelle Landesliga nach Spieltag 27

 Tabelle Kreisliga B Untere Saar nach Spieltag 27
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VfB-News
Niclas Spanier kommt zur neuen Saison von 
der A- Jugend der JFG Saarlouis-Dillingen

Der VfB Tünsdorf freut sich auf die Rückkehr 
eines eigenen Nachwuchs- Talents zu Gelb-
Schwarz. Ab diesem Sommer wird Niclas Spa-
nier wieder für seinen Heimatverein auflaufen.

Aus der VfB- C- Jugend wechselte er 2018 in 
die C- Jugend- Verbandsliga zur JFG Saarlouis-
Dillingen, und spielt dort die aktuelle Saison in 
der A- Jugend Verbandsliga mit Chancen auf 
die Meisterschaft.

Bei der JFG hat sich Niclas bestens weiterent-
wickelt, und ist zum wahren Allrounder ge-
worden, denn er hat nicht nur Offensiv auf der 
rechten Außenbahn - unter anderem mit Toren 
in der A-Jugend Regionalliga Südwest -, son-
dern vor allem in dieser Saison auch Defensiv 
in Abwehr und Mittelfeld seine Qualitäten ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt, wobei er sei-
ne Mannschaft in 3 Partien dieser Saison auch 
als Spielführer auf den Platz geführt hat.

Ab der neuen Saison wird der 18- Jährige, der 
aktuell sein Abi macht, unser VfB 1- Team um Trainer Kai-Uwe Hahn und Spieler-

trainer Salvatore Frenda in 
der Landesliga West tat-
kräftig verstärken, und da-
bei das Trikot mit seiner 
Wunschnummer 17 tragen.

Herzlich willkommen zu-
rück, Niclas Spanier !

Spielszene gg Hilbringen
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meine-vvb.de

Deshalb krempeln bei meiner VVB alle die Ärmel hoch 

und holen das Beste für mich raus > Mehr Zeit für mich. 

Genau mein Ding. Genau meine VVB.

#VVBTeam

Großartiges
entsteht nicht in 

Komfortzonen.

Bocksberg 59 - 66693 Mettlach
Telefon: 06864 / 93075 - info@getraenke-oswald.de
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Weiterer VfB-Neuzugang
Simon Lessel kommt vom SV Freudenburg

Mit Simon Lessel wechselt zur kommen-
den Saison einer der Leistungsträger des 
SV Freudenburg an den Kewelsberg.
Er hat während seiner gesamten fussbal-
lerischen Laufbahn immer für den SVF ge-
spielt, möchte nun aber in einem neuen 
Umfeld gefordert sein, und sich im Landes-
liga- Kader des VfB beweisen.
Simon konnte in der vergangenen Saison 
2021-22 in der Rheinland- Pfälzischen 
Kreisliga C / Saar mit 26 Toren und 9 As-
sists entscheidend zu Meisterschaft und 
Wiederaufstieg des SV Freudenburg bei-
tragen, und hat in der laufenden Saison in 
der Kreisliga B Trier/Saar bisher auch wie-
der 10 Tore und 1 Assist für sich verbuchen 
können.
Der 26 jährige Rechtsfuß ist eigentlich de-

fensiv auf der rechten 
Außenbahn ausgebil-
det, und ist daher fle-
xibel einsetzbar.
Ab der kommenden 
Saison wird er somit 
das Team von Trainer-
gespann Hahn / Fren-
da in der Landesliga 
West verstärken.
Herzlich willkommen 
beim VfB, Simon Les-
sel ! 

VfB-News

Spielszene gg Hilbringen
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Sonnenhof Landhaus & Hotel 
Merzigerstraße 3  |  D-66706 Perl-Hellendorf  T +49 (0) 6868. 7 73 
info@sonnenhof-perl.de | www.sonnenhof-perl.de

Der Sonnenhof ist ein kleines Genussreich– ein Mix aus 
feiner Küche, regionaltypischen Gerichte mit mediterranen 
Ein� üssen, sorgen für ein abwechslungsreiches Angebot.

Wir freuen uns, Sie in unserem Hause begrüßen zu dürfen. 
Ihre Familie Hensgen-Stockemer

KÖSTLICH & REGIONAL
genießen Sie Ihren Aufenthalt im Sonnenhof, Perl.
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Gianluca Holbach kommt von der SG 
Perl-Besch
Nach einem Jahr ‚in der Fremde‘ schließt 
sich Gianluca wieder seinem Heimatver-
ein an.
Nach der laufenden Saison bei der SG, 
in der er bisher in 10 Spielen in der Ver-
bandsliga SüdWest und in 4 Spielen in 
der Bezirksliga Merzig für Perl-Besch im 
Gehäuse im Einsatz war, wird er ab der 
kommenden Saison wieder zum Team 
unserer Gelb-Schwarzen gehören.
Zu dem trainiert er weiterhin die B- Ju-
gend unserer JSG Moseltal.
Das Trikot mit der 1 ist auch wieder für 
ihn verfügbar, da Keeper- Teammate 
Firat Simsek wunschgemäß die 23 trägt.
Herzlich willkommen zurück, Gianluca 

VfB-News

Spielszene VfB 2 gg Honzrath-Haustadt



VfB-Echo 334 - 2023						                    Seite  12

Hilbringerstraße 39      66663 Merzig-Ballern
Tel.: +49 (0) 6861 939 5246w
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LL West 21. Spieltag SV Britten-Hausbach - VfB Tünsdorf 	 0 : 6 (0 : 3)

Der VfB 1 fand beim SV Britten-Hausbach Bedingungen vor, wie man sie vor Jahr-
zehnten auf vielen Plätzen kannte: harte, rote Braschen- Erde, nach Regenguss 
geflutet, das Wasser vom durchfurchten Untergrund nur langsam ablaufend, und 
nicht durch fussballerische Finessen, sondern nur über den Kampf etwas zu ge-
winnen. 
Das immer noch stark dezimierte Team um Spielführer Philipp Weber, bei dem 
auf der Bank neben Rückkehrer Christoph Tritz mit Jonas Uder und Jonas Loser 
zwei Spieler der 2. Mannschaft saßen, legte die hierfür nötigen Tugenden ein-
drucksvoll an den Tag, und bedankte sich 6 Mal beim Gastgeber für die Einladung 
auf Brasche Britten.
Von Beginn an war der VfB 1 dominiernd, und stellte in der letzten Viertelstunde 
des 1. Durchgangs durch Hendrik Bossel, Bashar Ammo und Naser Al Abdullah 
die vorentscheidende 3:0- Halbzeitführung sicher. 
Nach dem Pausentee legten dann nochmals Bas-
har Ammo, sowie Youp Bangoura und Kevin Backes 
zum 0:6 Endstand aus Sicht der Gastgeber nach. 
Der SVBH 1 aber gab sich zu keiner Zeit auf, kämpf-
te trotz wachsendem Rückstand bis zum Ende der 
Partie, und zeigte auf, warum er in den vorangegan-
genen Wochen mehrfach punkten konnte - jedoch 
war an diesem 21. Spieltag gegen den VfB 1 nichts 
auszurichten. 
Die dabei vom Gastgeber körperlich sehr robust 
und hitzig geführte Begegnung wurde durch Refe-
ree Johannes Geltz (SV Losheim) durchgehend sou-
verän geleitet.
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Grillhaus  

IMBISS
Wenzel

Merziger Straße 21 * 66663 Merzig-Hilbringen

Telefon: 06861 - 790066

Öffnungszeiten: Mo - Sa  11.00 - 23.00 Uhr
-Sonn- und Feiertags geschlossen-

 - Alle Gerichte auch zum Mitnehmen. Kein Lieferservice -

Keine Lust z
u warten

?

Jetzt
 vorb

estell
en unter:

Telefo
n 0 68 61 - 79 00 66 Hausgemacht und ofenfrisch

Schnitzel
Hähnchen Cordon-Bleu und Knusperfilet
Freestyler-Teller
Fleischkäseröllchen
Rostwurst, Currywurst, Eintopf, Schaschlik
gebackenes Fischfilet
Pommes
diverse leckere Pizzen (frisch angefertigt)
Knoblauchbaquette
Kartoffel-, Möhren-, Gurkensalat
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LL West 22. Spieltag  VfB Tünsdorf - FSV Hilbringen      2 : 0 (1 : 0)

Der VfB 1 hatte am Ostermontag den FSV Hilbringen 1957 e.V. 1 im Brühlstadion 
zum Lokalderby zu Gast. Beide Mannschaften waren verletzungsbedingt deutlich 
dezimiert, und so hatte der VfB mit Alex Dillhöfer und Henning Behr wieder 2 
Reaktivierte auf der Bank, sowie Jonas Uder und Jonas Loser vom VfB 2 wieder 
mit dabei. 
Das Match begann für die Heimelf wunschgemäß, denn als noch nicht jeder 
Zuschauer seinen Platz richtig eingenommen hatte, konnte Bashar Ammo nach 
Vorarbeit von Dominik Wilhelm bereits in der 2. Minute die Kugel im Gästetor 
unterbringen. 
Die erste Viertelstunde dominierte Gelb-Schwarz, jedoch wurden 2 Grosschan-
cen liegen gelassen, aus denen man zumindest das 2:0 hätte machen können. Bis 
zur Halbzeit hatten die Gäste die ein oder andere Konterchance, die aber nichts 
Zählbares einbrachten, und auch der VfB war im letzten Drittel bzw. im Abschluss 
zu ungenau. So wurden mit Halbzeit- Stand 1:0 die Seiten gewechselt. 
Im 2. Durchgang verflachte die Partie, und es entwickelte sich ein eher zähes 
Gereibe mit vielen Unterbrechungen, bei dem aber vor allem das defensive Mit-
telfeld der Heimmannschaft sich stark präsentierte. 
Nachdem Naser Al Abdullah in Minute 65 leicht angeschlagen vom Feld musste, 
kam Jonas Uder zum Einsatz, der mit seiner ersten Aktion per feinem Steckpass 
rechts in den 16er geschickt wurde, und allein vor dem Gästekeeper mit seinem 
Rechtsschuss auf den langen Pfosten das Ziel nur knapp verfehlte.
In der 75. Minute wurde mit Bashar Ammo auch der zweite Aussenstürmer er-
setzt, für ihn kam Henning Behr. Und auch dieser wurde 8 Minuten später von 
Youp Bangoura mit ähnlicher Vorlage wie zuvor, jetzt aber auf links, in den 16er 
geschickt, machte es diesmal aber im Abschluss effektiver, und konnte den Ball am 
herauskommenden Gästekeeper Weber vorbei in Minute 83 in die Maschen und 
zum 2:0 einschie-
ben.
Damit war dann 
auch der Endstand 
besiegelt, und die 3 
Punkte konnte sich 
der VfB auf die Ha-
benseite schreiben. 
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Autohaus Emrich GmbH
Wallerfanger Straße 100
66740 Saarlouis
+49(6831)48770880
www.autohaus-emrich.de

Kewelsstraße 1
66693 Mettlach

(06868) 18 06 21

www.stude-bauelemente.de
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LL West 23. Spieltag  SV Wallerfangen - VfB Tünsdorf 	 3 : 1 (0 : 0)

In Wallerfangen hatte unsere 1. Mannschaft ein ähnliches Erlebnis wie im Hin-
spiel, und hätte am Ende sicherlich einen Punkt mehr als verdient gehabt. Jedoch 
schlug man sich zum wiederholten Male in dieser Saison mehr oder weniger 
selbst, da Gegentreffer 1 und 3 auf eigenen Torwartfehlern sowie Rückpassfehler 
beruhten, und das zweite Gegentor durch einen abgefälschten Schuss aus der 2. 
Reihe nach leichtfertigem VfB-  Ballverlust am 16er ohne ausreichendes Nachset-
zen dann für Gastgeber Wallerfangen auch sehr glücklich zustande kam.
Insgesamt hatte der SVW zwar mehr Spielanteile, machte aber viele Fehler im 
Spielaufbau, blieb im Abschluss schwach, und hätte sich wie im Hinspiel nicht 
wundern dürfen, wenn die beiden Matches jeweils unentschieden oder mit noch 
weniger Ausbeute beendet worden wären.
Bereits in der 2. Minute muss Wallerfangens nach Grätsche von hinten in die Bei-
ne bereits Dunkelgelb sehen, und wäre auf diesem Wege auch aufgrund danach 
vielfach hartem Einsteigen wohl frühzeitig duschen gegangen, durfte so aber 
durch Milde des Referees unverständlicherweise bis zum Spielende in der Partie 
bleiben.
Der VfB hatte seinen ersten gefährlichen Abschluss nach ca. 20 Minuten, als Youp 

Bangoura am 16er aus der Drehung auf‘s Tor schoss, der Ball aber zu mittig kam, 
und so für den Tormann des SVW kein Problem darstellte. Während das Spiel der 
Heimmannschaft wenig von Klassenprimus aufzeigte, machte der VfB 1 vor allem 
gegen den Ball gute Arbeit - die Innenverteidiger Philipp Weber und Christoph Tritz 
zeigten zusammen mit den Außen Florian Wendang und Hendrik Bossel eine star-
ke Defensivleistung -, und man versuchte, mit Kontern gefährlich zu bleiben. Je-
doch wollte man nicht zu offen werden, und hatte bei den eigenen Kontern meist 
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Kfz-Prüfstelle
Trierer Str. 251 (B51) • 66663 Merzig
Tel. (0 68 61) 93 78 88 • www.kues-merzig.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 09.00 - 18.00 Uhr
Sa    09.00 - 14.00 Uhr

Im Auftrag der KÜS

• Hauptuntersuchungen inkl.
 Teiluntersuchung Abgas
• Änderungsabnahmen

Weitere Leistungen:

• Schadengutachten
• Fahrzeugbewertungen

So gut kann Erfrischung schmecken.

_0MUFG_Bitb_0_0_3er_Packshot_auf_Bank_2017__Master_297x210+3_v10.indd   1 20.07.17   11:49
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LL West 23. Spieltag  ....  SV Wallerfangen	

aufmerksame Außenverteidiger des SVW gegenüber, so dass beidseitig klare Tor-
chancen Mangelware blieben.
Zur Halbzeit stand es somit 0:0.
Im 2. Durchgang ging es dann nach gleichem Schema weiter, das Team von Trai-
ner Kai-Uwe Hahn machte es dem Titelanwärter schwer, und bekam im weiteren 
Verlauf immer mehr Zugriff auf das Spiel, in dem Wallerfangen zusehends nervö-
ser wurde, weil ihnen nicht viel gelang - bis in der 76. Minute VfB- Keeper Simsek 
mit dem Ball am Fuss - anstatt diesen Richtung Seitenaus und über den Zaun zu 
klären - ins 1 gegen 1 ging, dabei hängen blieb, und der verlorene Ball dann sim-
sala-sim den Weg ins Tor zum 0:1- Rückstand fand.
Seinen Fehler bügelte der VfB- Keeper danach erst aber wieder aus, als er in der 
82. Minute einen gut getretenen Foulelfmeter abwehrte, um dann aber wieder 
in der 93. Minute den Fauxpas aus Minute 76 zu wiederholen, nach ungünsti-
gem Rückpass erneut bei einem Überspiel- Versuch hängen blieb, so der nächste 
verlorene Ball über ihn Richtung seines Alugehäuses flog, und das 3:1 für den 
Tabellenführer bedeutete
Zwischenzeitlich konnte der VfB 1 in der 88. Minute zwar durch Naser Al Abdullah 
nach schöner Aktion zum 1 :1 ausgleichen, was aber angesichts der für Waller-
fangen glücklich zustande gekommenen 3 Treffer dann leider nur Ergebniskosme-
tik war - wobei die letzten beiden ‚Dinger‘ erst in der 92. und in der 93. Minute 
zustande kamen.
Somit stand man am Ende nach ansonsten gutem, eigenem Spiel und hoher Ein-
satzbereitschaft leider mit leeren Händen da.
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Bahnhofstrasse 1, 66663 Merzig
kontakt@am-immobilien-mathieu.de

sven.schreiner@
mein-urlaubsglueck.de
Theodor-Heuss-Strasse 11
66706 Perl

Zertifizierter Personaltrainer für 
den Bereich Fitness und allge-
meine Funktionsdiagnostik des 
Körpers für Privatpersonen und 
Firmen in Luxemburg.

www.thomas-quirin-fitness.com
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LL West 24. Spieltag  VfB Tünsdorf - SG Weiskirchen-Kf 	 0 : 1 (0 : 0)

Es gibt wohl keinen weiteren Verein in der Landesliga West, der in der Rückrunde 
mit so vielen Ausfällen wichtiger Spieler umzugehen hat wie der VfB.
Am 24. Spieltag war der SV Weiskirchen-Konfeld 1 zu Gast. Beim VfB waren die 
Stammspieler Philipp Weber, Hendrik Engeldinger, Dominik Wilhelm, Henning 
Holbach, Benjamin Johannes und Max Fox aus Abwehr und Mittelfeld verlet-
zungsbedingt, aus beruflichen Gründen bzw. reiseabwesend zu ersetzen, und mit 
Christoph Tritz verletzte sich im Spiel dann noch Stammkraft Nummer 7. 
In die Anfangsformation rückte zunächst der wiederum reaktivierte Alexander 
Dillhöfer, der nach der Halbzeit durch den ebenfalls bereits mehrfach einge-
sprungenen Henning Behr abgelöst wurde.
Ansonsten waren auf der Bank noch Jonas Loser vom VfB 2, der reaktivierte Oli-
ver Kurz, sowie Tormann Thomas Anton.  Ihnen gebührt der Dank des Vereins für 
die Bereitschaft, immer wieder in die Bresche zu springen, wenn es knapp wird. 
Die einsatzbereit verbliebenen VfB-ler taten sich gegen bieder spielende Gäste 
aus der Kurgemeinde im gesamten Spiel über schwer, und verpassten wiederum, 
die trotz der vielen Ausfälle mehrfach mögliche Führung zu erzielen bzw. darauf-
hin auszubauen. 
So fand man gegen den SV Weiskirchen-Konfeld 1, dem seine mitgereisten Zu-
schauer und Verantwortlichen die bisher beste Rückrundenleistung attestierten, 
auch aufgrund des gut haltenden Gästekeepers Kugel bis zum Ende des Spiels 
nicht die richtigen Mittel, um selbst erfolgreich zu sein, und kassierte mit dem 
Abpfiff die dann bekanntlich so oft noch sich selbst ausstellende Quittung in Form 
eines ‚Sonntagsschusses‘, der für den in der Partie fehlerfreien VfB- Schlussmann 
Firat Simsek nicht zu halten war, zum extrem ärgerlichen und unnötigen 0:1 End-
stand. 
Neben dem Gästekeeper 
war bester Akteur auf dem 
Feld Schiedsrichter Thors-
ten Rock, der umsichtig 
und souverän leitete, und 
trotz hitziger Situationen 
seine gute Linie durchge-
hend beibehielt bis zum 
Spielende in der Partie 
bleiben. Spielszene gg Hilbringen
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www.bub.lu
Hochbau, Tiefbau, Umbau/Sanierung, Aussenanlagen
19, Op Tomm     L-5485 Wormeldange-Haut
Tel. +352 23609222
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LL West 25. Spieltag  SV Hülzweiler - VfB Tünsdorf   	 0 : 0

Beim VfB 1 fehlten im Spiel gegen den SV Hülzweiler 1 mit Hendrik Engeldinger, 
Dominik Wilhelm und Youp Bangoura, sowie dem langzeit- ausfallenden Max Fox 
wieder 4 Stammkräfte, mit Christoph Tritz und Benjamin Johannes waren aber 2 
Rückkehrer aus Verletzungen immerhin wieder auf der Bank, und im Sturm lief 
Henning Behr wiederum reaktiviert auf.
Das eingesetzte Team von Trainer Kai- Uwe Hahn hatte einen schwachen Tag, den 
aber auch der Gastgeber aus Hülzweiler hatte, und so waren in einer von beiden 
Seiten qualitativ sehr mäßig geführten Partie Torchancen Mangelware.
Am Ende passte das Resultat mit 0:0 zu Match- Niveau und den gezeigten Leis-
tungen beider Mannschaften, während die mitgereisten Zuschauer bei der Heim-
fahrt auf Besserung für die verbleibenden 5 Begegnungen der laufenden Saison 
hofften. 

Die Gäste standen bereits vorher schon als Absteiger fest, und spielen trotz 
12 Spieler- Abgängen in der vergangenen Winterpause die Saison mit fast aus-
schließlich Zweitmannschafts- Spielern und mit Anstand zu Ende. Respekt, dass 
sie auch in diesem Spiel trotz hohem Rückstand bis zum Abpfiff sportlich fair 
geblieben sind.
Und die Warndt- Mannschaft kam dann im Brühlstadion mit einem 12:0 wirklich 
böse unter die Räder.
Die Treffer waren alle sauber herausgespielt, und dann per Querpass aufgelegt, 
so dass der Torschütze nur noch einschieben musste. Somit hatte das ganze ein 
wenig Trainingsspiel- Charakter.
Youp Bangoura konnte sich insgesamt 5 mal in die Torschützenliste eintragen, 
Bashar Ammo mit 3, Henning Behr, Jonas Loser, Steffen Bodem und Kevin Backes 
mit jeweils 1 Treffer machten dann das Dutzend voll.
Damit stellte das Team von Spielführer Philipp Weber sein Torverhältnis auf be-
achtliche 74:43 Treffer, und festigte damit Rang 3 in der Landesliga- Tabelle.

LL West 26. Spieltag  VfB Tünsdorf  - SF Hostenbach   12 : 0 (4 : 0)
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LL West 27. Spieltag  SG Körprich-Bilsdorf - VfB Tünsdorf   1 : 1 (0 : 0)

Der VfB 1 kam auswärts bei der SG Körprich-Bilsdorf 1 besser ins Spiel als die 
Heimmannschaft, und hätte bei besserer Chancenverwertung bereits nach 
20 Minuten sicherlich schon mit 2 Toren vorn liegen können - jedoch blieben 
die Abschlüsse zu schwach. Die SG ging zudem robust zur Sache, und durch 
diverse Undiszipliniertheiten kassierte sie einige gelbe Karten, sowie zwischen 

der 40ten und 
65ten Minute 
insgesamt drei 10 
min-Zeitstrafen, 
woraus das 
Hahn- Team 
aber keinen 
zählbaren Vorteil 
ziehen konnte. 
Als dann der 

Gastgeber wieder komplett war, schlugen die Gelb-Schwarzen doch noch zu. 
Naser al Abdullah per Konter kam gegen den stärker werdenden Gegner in der 
71. Minute über rechts durch, legte für Bashar Ammo in der Mitte auf, der die 
Kugel dann mit Saisontreffer 18 im Netz unterbrachte. Jedoch hielt die Führung 
nicht bis zum Schluss, denn die SG machte weiter Druck, und der VfB konnte nach 
weiteren Wechseln nicht mehr die Entlastung schaffen, die es dafür gebraucht 
hätte. So kam der Gastgeber in der 84. Minute doch noch zum Ausgleich in der 
von beiden Seiten hart umkämpften Partie, der den Abstand zur SG in der Tabelle 
weiter auf 4 Punkten hält. Somit der VfB weiter auf 3, die SG auf 7.

Arbeitseinsatz am 
29. April
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www.ikk-suedwest.de

Gesundheit ist Deine Chance
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SV Menningen 2 - VfB Tünsdorf 2 		  2 : 1
Der VfB 2 tat sich schwer bei seiner Auswärtsaufgabe im verregneten Mennin-
gen. Nach 8 Minuten lief man bereits einem 2- Tore- Rückstand hinterher, und 
konnte bis zur Halbzeit lediglich den Anschluss durch Andreas Hoffmann zum 2:1 
herstellen. In Durchgang 2 passierte torseitig nichts mehr, und so war dies auch 
gleichzeitig der Endstand.

SG Leuktal 2 - VfB Tünsdorf 2 		  3 : 1 
Der VfB 2 konnte den Erwartungen gerecht werden, und gewann auswärts bei 
der SG Leuktal 2 mit 3:1. Alle Tore fielen bis zur Halbzeit, für die Gelb-Schwarzen 
trafen Andreas Hoffmann, Alex Hillrichs und Armin Fajic, wobei Jonas Uder fehl-
te, da er beim VfB 1 aushalf

FC Reimsbach 3 - VfB Tünsdorf 2 		  4 : 0 
Der VfB 2 hatte gegen den FC Reimsbach 3 deutlich das Nachsehen. Nach 90 
Minuten musste man sich mit 0:4 geschlagen geben, wodurch der FCR in der 
Tabelle auf Rang 3 vorbeizog. Somit belegt das Stoffel / Uder- Team nun Platz 4 in 
der Kreisliga B Untere Saar.

VfB Tünsdorf 2 - SG Obermosel 2		  1 : 3 
Gegen den Tabellenführer Obermosel 2 konnte man das 
Spiel durchaus offen halten. Zwar führte Obermosel zur 
Halbzeit 2 :0, Jonas Loser konnte aber in der 50. den 
Anschlusstreffer erzielen. Das 3 : 1 fiel dann erst in der 
Nachspielzeit. Insgesamt fehlte es dem VfB-Sturm wie so 
oft an Durschlagskraft.

VfB Tünsdorf 2 - SG Honzrath-Haustadt 3	 3 : 1 
In einem von beiden Seiten qualitativ guten Match konn-
te unsere Zweite in der 20. Minute in Führung gehen, als 
Jonas Loser von ganz links außen den Ball scharf rein-
flankte, die Richtung aber nicht ganz stimmte, und das 
Leder sich dann als Torschuss über den Gästetormann 
hinweg ins lange Eck zum 1:0 senkte. Nach der Halbzeit 
glichen die Gäste früh aus, doch nur 6 Minuten später ‚vollstreckte‘ wiederum 
Jonas Loser mit einem strammen Links- Geschoss vom 16er in die rechte lange 
Ecke. Den Schlusspunkt dann setzte Benjamin Johannes in Torjäger- Manier nach 
Freistoss am langen Pfosten per Kopfball unhaltbar in die Maschen. Insgesamt 
ein verdienter Sieg gegen einen teilweise gut kombinierenden Gegner in einer 
sehr ansehnlichen Partie.

VfB 2

Nach der OP
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SONNTAG  IMMOBILIENSI

Nathalie Sonntag 
Agent Immobilier 

Promoteur Immobilier

1A, Wäistrooss 
L-5445 Schengen 
www.sonntag-immobilien.lu 
nathalie.sonntag@sonnimmo.lu 

Tél.: 26 66 54 88 
Fax: 26 66 54 89  

GSM: 661 648 266 
jms@sonnimmo.lu 

säit iwer 20 Joër Äeren Partner an Sachen Immobilien.

Magali Sonntag 
Agent Immobilier

130, rue de l‘Alzette 
L-4010 Esch-sur-Alzette 
www.sonntag-immobilien.lu 
magali.sonntag@sonnimmo.lu 

Tél.: 26 66 54 10 
Fax: 27 51 81 15  

GSM: 691 666 645 
jms@sonnimmo.lu

säit iwer 20 Joër Äeren Partner an Sachen Immobilien.
SONNTAG  IMMOBILIENSI SONNTAG  IMMOBILIENSI

Nathalie Sonntag 
Agent Immobilier 

Promoteur Immobilier

1A, Wäistrooss 
L-5445 Schengen 
www.sonntag-immobilien.lu 
nathalie.sonntag@sonnimmo.lu 

Tél.: 26 66 54 88 
Fax: 26 66 54 89  

GSM: 661 648 266 
jms@sonnimmo.lu 

säit iwer 20 Joër Äeren Partner an Sachen Immobilien.

 Magali Sonntag Nathalie Sonntag Tina Engel Selina Kiefer
 Agent Immobilier Agent Immobilier Immobilien Maklerin Immobilien Maklerin

Friedens Aue 15 · 54439 Palzem 
Tel.:  +49 (0) 6583 / 9949708
Mobil: +49 (0) 151 / 67635082 

www.immobilien-kiefer.de

Mitglied in der IKD (Immobilien Kompetenz Dreiländereck) www.Ikd-immo.com

1A Waistrooss  130, rue de l‘Alzette
L-5445 Schengen L-4010 Esch-sur-Alzette 
Tel.: +352 26 66 54 88 Tel.: +352 26 66 54 10 

www.sonntag-immobilien.lu

IMMOBILIEN: 
Eine Frage des Vertrauens!

Wir verkaufen Ihre Immobilie 
mit kompetenten Geschäftspartnern
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H      Hupperich
Fliesenfachgeschäft • Estrich • Natursteine

Schillerstraße 43
66693 Mettlach-Tünsdorf
Tel.: 0 68 68 / 3 49
Fax: 0 68 68 / 14 46
mobil: 01 70 / 386 07 16
mail: hupperichjoerg@web.de
www.fliesen-hupperich.de

Ob Neu- oder Altbau, ob modern, traditionnell oder exclusiv, 
wir wissen, wie man Ihr Eigenheim in Szene setzt!

Wir sind im Saar-Lor-Lux Raum

Ihr kompetenter Ansprechpartner 

für Fliesen und Naturstein.

SG Mettlach-Merzig 3  - VfB Tünsdorf 2 	 2 : 0 (2 : 0)	
Gegen den Tabellennachbarn geriet man wie so oft durch individuelle Leicht-
sinnsfehler schon nach einer guten viertel Stunde mit 0 : 2 in Rückstand. Danach 
war das Spiel offen. Es fehlte aber an Durchschlagskraft.  Ausserdem war man 
von Anfang an ersatzgeschwächt. Durch das bessere Totverhältnis konnte man 
den 4. Platz aber halten.

VfB 2
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4x in der Region - auch in Merzig                 www.niederer.de          /niederergmbh

71, rue principale

Holiday Reisen Krings

www.holiday-reisen-krings.de

Im Kaufland Dillingen
Daimlerstraße4
Tel.: 06831/706464

BUCHEN SIE IHRE 
TRAUMREISE 
UND SAMMELN 
SIE DABEI 
PAYBACK 
PUNKTE

Im Kaufland Merzig
Rieffstraße12
Tel.: 06861/2233
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VON DIETER ACKERMANN

MONDORF „Morgen steht bei unse-
ren Coburger Fuchsschafen end-
lich wieder der Almauftrieb an.“ 
Lachend versichert Carsten Weber, 
dass er damit wie immer im Frühling 
den Wechsel seiner einer uralten 
Haustierrasse angehörenden Tiere 
mit den auffallenden fuchsroten 
Köpfen vom Stall in Mondorf auf sei-
ne insgesamt rund fünf Hektar gro-
ßen Streuobstwiesen meint. Auch 
die jungen, noch braunen Lämmer 
können das kaum erwarten. Dort 
betreiben die Schafe in seinem Auf-
trag beim Grasen naturnahe Land-
schaftspflege, die letztlich auch dem 
Streuobst zugutekommt, das Weber, 
der eigentlich hauptberuflich als 
selbstständiger Fliesenlegermeister 
unterwegs ist, offenbar zu qualitativ 
hochwertigen Obstbränden destil-
liert. Bei der 24. Obstbrand-Prämie-
rung des Verbandes der Gartenbau-
vereine Saarland / Rheinland-Pfalz 
(die SZ berichtete) wurde ihm das 
mit zwei Goldmedaillen (Börtlinger 
Weinapfel und Goldparmäne), drei 
Silber-Medaillen sowie einem Bron-
zepreis honoriert.

Dabei beteiligte sich der 42-Jäh-
rige übrigens erst zum dritten Mal 
an dieser landesweiten Ausschei-
dung. Neben seinem erfolgreichen 
Handwerksbetrieb schuf er mit der 
Beteiligung an einem Brennerlehr-
gang so ganz nebenbei eine wichtige 
Voraussetzung für seine liebevoll als 
Nebenerwerb bezeichnete Theiß-
hof-Brennerei. Wieso Theißhof? 
„Dieser Name leitet sich von einer 
alten Mondorfer Besonderheit ab“, 
und Weber fuhr fort, „bei uns tra-
gen gleich mehrere Häuser in der 
Nachbarschaft neben den offiziel-
len Hausnummern in der Johannis-
straße historische, dorfbekannte 
Hausnamen wie z.B. „Theis“, „Gal-
lings“, „Hansnickel“, „Leicks“ oder 
„Schmidden.“

Das Elternhaus seiner Mutter sei 
dort noch bis Anfang 1990 als land-
wirtschaftlicher Vollbetrieb genutzt 
worden. Als Existenzgrundlage habe 
Weber sich dann aber doch lieber für 
das Handwerk entschieden. „Aber 
die zum Hof gehörenden Streu-
obstwiesen rund um Mondorf wollte 
ich dann doch nicht ungenutzt sich 
selbst überlassen“, versicherte er im 
SZ-Gespräch. So übernahm er als 
Stoffbesitzer das Brennrecht seiner 
Familie, schickte sein Streuobst aber 
zunächst zum Saften in die Kreis-
stadt zur Merziger Fruchtgetränke 

GmbH. Dabei gab es damals gleich 
in der Mondorfer Nachbarschaft die 
Brennerei Bosch, deren Besitzer er 
schon von klein auf kannte und der 

für ihn kleinere Mengen Schnaps 
brannte. Als dieser dann wegen 
seines fortgeschrittenen Alters ver-
kaufen wollte, übernahm Weber 

im Jahr 2016 diesen Brennbetrieb 
auch zollrechtlich. Damit handelte 
er sich gleichzeitig eine erhebliche 
Investition ein, schließlich musste 
für die neue Theißhof-Brennerei ein 
eigenes Betriebsgebäude her.

Nachdem er sich zwei Jahre lang 
interessiert die wertvollen Tipps 
von Bosch angehört hatte, und der 
bereits erwähnte Brenner-Lehrgang 
sowie weitere Fortbildung auch 
durch das Internet die Grundlagen 
für den Start als junger Brenner ge-
schaffen hatten, trat der Familienva-
ter von zwei Jungs mit seinen Obst-
bränden vor zwei Jahren zum ersten 
Mal bei der Obstbrand-Prämierung 
des Verbandes der Gartenbauver-
eine an. Was bis dahin noch kein 
Nachwuchs-Destillateur geschafft 
hatte, gelang Weber: „Nicht ein ein-

ziger meiner eingereichten Brände 
fiel bei dieser Bewertung durch.“

Wenn andere Fliesenlegermeis-
ter sich nach getaner Arbeit dem 
Feierabend widmen, fängt bei dem 
jungen Brenner die Nebenerwerbs-
arbeit erst an. „Dann muss ich raus 
in unsere Streuobstwiesen, um 
neben anderen Pflegemaßnahmen 
insbesondere die Mistel-Parasiten 
zu beseitigen, die sonst auf Dauer 
den Tod jedes Obstbaums bedeuten 
würden.“ Bei seinen Obstbränden 
konzentriert er sich vor allem auf 
sortenreine Apfel- und Birnenbrän-
de. Ansonsten destilliert er eigent-
liche alle „Klassiker“ der Region wie 
Mirabellen, Zwetschgen, Kirschen 
oder Quitten. Gerade bei den Apfel-
bränden liebt er es, mit unterschied-
lichen Sorten – gerne auch mit ur-
alten – zu experimentieren. „Wenn 
mir dann von vielleicht zwölf Ver-
suchen, zwei oder drei Brände nicht 
schmecken, kann ich damit leben. 
Aber grundsätzlich strebe ich eher 
hochqualitative Brände an.“ Wie die 

jüngste Obstbrand-Prämierung do-
kumentierte, ist er damit tatsächlich 
auf einem guten Weg.

Aber auch das Lob von Innen-
minister Reinhold Jost wäre dem 
42-Jähringen wohl sicher, der gerade 
erst bei der Verleihung der Freiherr-
vom-Stein-Medaille an Ehrenamtler 
(die SZ berichtete) seinem Wunsch 
Ausdruck verliehen hatte, dass mehr 
junge Menschen sich ehrenamtlich 
in der Kommunalpolitik engagieren 
sollten. Carsten Weber war bei dieser 
Feierstunde im Schloss Fellenberg 
dabei, als unter anderem Werner 
Schönwiese für dessen Engagement 
in Mondorf die begehrte Medaille 
verliehen wurde. Und warum war 
der Fliesenlegermeister und Obst-
brenner dabei? Weber zur SZ: „Weil 
ich mich seit 2017 als Ortsvorsteher 
um das Geschehen in unserem Dorf 
kümmere.“ Auf die Frage, wie er dies 
alles unter einen Hut bringt, versi-
cherte der Familienvater lächelnd: 
„Das weiß ich manchmal selber 
nicht.“

DONNERSTAG, 4. MAI 2023

MZG

Gastro & Genuss C5

Produktion dieser Seite:
Alexander Manderscheid
Jörg Wingertszahn

KREIS MERZIG-WADERN

Süßes aus der Vorstadt von Yvonne Baldauf
VON TINA LEISTENSCHNEIDER

SAARWELLINGEN Mit ruhiger Hand 
drapiert Yvonne Baldauf die letzten 
Streusel und setzt die Sterne fest, 
dann ist die Geburtstagstorte für 
Emilio fertig. Um die große Zwei in 
der Mitte sind mehrere Häubchen 
und Blumen verteilt, auch ein klei-
ner grüner Dino ist zu sehen. Fast 
vier Stunden hat die 39-Jährige für 
den Naked Cake – also ein Kuchen 
ohne Verkleidung mit Ganache, 
Buttercreme oder Fondant – mit 
Schokodrip gebraucht, davon allei-
ne zweieinhalb Stunden für das Mo-
dellieren der beiden Pepper-Wutz-
Figuren. „Das ist das Aufwendigste 
an der Torte.“

Diese besteht aus Biskuitteig mit 
Vanillecreme und Erdbeermarme-
lade, wie Baldauf erzählt. Sie ist 
Konditormeisterin aus Saarwellin-
gen, das Backen geht ihr leicht von 
der Hand. Sobald die Biskuitmasse 
ausgekühlt ist, kann Baldauf diese 
aufteilen und mit dem Schichten 
beginnen. Danach streicht sie die-
sen ein und lässt am oberen Rand 
flüssige Schokolade herunterlaufen. 
Anschließend kann Baldauf diesen 

final verzieren.
Unzählige solcher Torten backt 

die Saarwellingerin im Jahr. Dabei 
hatte sie ihren Beruf anfangs gar 
nicht auf dem Schirm. „Ich hatte 
nach der Schule viele Bewerbungen 
geschrieben – unter anderem auch 
als Köchin, weil ich immer gerne 
gekocht habe“, sagt Baldauf. „Ich 
wollte unbedingt etwas Handwerk-
liches machen.“

Als sie dann die Zusage im Victor’s 
Residenz-Hotel Schloss Berg erhielt, 
war ihre Freude groß. „Das hat mich 
gereizt.“ Also begann sie ihre Leh-
re als Köchin in Nennig und lernte 
dabei ihre Liebe für die Pâtisserie 
kennen. „Mir gefällt es, Desserts 
zu machen und diese schön anzu-
richten. Außerdem kann ich dabei 
kreativ sein.“

Deshalb schloss sie direkt nach 
ihrer zweieinhalbjährigen Aus-
bildung zur Köchin ihre Lehre zur 
Konditorin an und ging hierfür in 
den Schwarzwald. Danach folgten 
mehrere Stationen. „Ich wollte viel 
sehen“, sagt Baldauf. So arbeitete 
sie unter anderem bei Dreisterne-
koch Heinz Winkler am Chiemsee, 
in Frankfurt im Kempinski-Hotel 

Gravenbruch in der Pâtisserie, auch 
ins Schloss Berg kehrte sie für einige 
Monate zurück.

Ihren Meister absolvierte die 
39-Jährige jedoch 2008 bis 2009 in 
München. „Ich hatte mich bei meh-
reren Meisterschulen beworben, 

meine Wahl fiel dann aber auf Mün-
chen, da es eine Vollzeitschule mit 
einem guten Ruf ist. Dadurch habe 
ich viele Möglichkeiten gehabt.“ An 
diese Zeit kann sie sich noch gut er-
innern. „Das war anstrengend und 
man musste sich dahinter klem-
men.“

Dort lernte sie unter anderem 
Rohstoffkunde, und worauf es beim 
Backen ankommt. Beispielsweise, 
dass die Zutaten für die Buttercreme 
immer Zimmertemperatur haben 
müssen, außerdem verstärkt eine 
Prise Salz den Geschmack. Für ihre 
viertägige Praxisprüfung musste die 
Saarwellingerin ein Zuckerschau-
stück herstellen, einen Baumku-
chen, ein Plunderteilchen, sechs 
verschiedene Sorten Pralinen und 
Marzipanfiguren. „Wichtig ist aber, 
dass man sich Zeit nimmt. In der 
Ruhe liegt die Kraft.“

Und obwohl sie dort viel Wissen 
mitgenommen hat „habe ich erst 
jetzt den Eindruck, zu lernen und 
von meinem Wissen zu profitieren“, 
sagt Baldauf, die vor acht Jahren 
nach Saarwellingen zurückkehrte 
und inzwischen in der Globus-Kon-
ditorei in Völklingen arbeitet.

Seit vier Jahren bietet sie unter 
dem Titel „Süßes aus der Vorstadt“ 
aber mit einem kleinen Gewerbe 
auch individuelle Geburts- oder 
Hochzeitstorten an. „Zu Weihnach-
ten mache ich immer Pralinen, die 
sind sehr gefragt.“ Auch verschie-
dene Desserts wie Crème brûlée, 
Mousse au Chocolat oder Panna-
cotta, auch in kleinen Gläsern, bietet 
die Saarwellingerin an, ebenso Cup-

cakes. Ihr gefällt ihre Arbeit. „Dabei 
kann ich gut abschalten.“

Da sie je nach Aufwand mehrere 
Tage für die Kuchen und Desserts 
braucht, rät sie, Anfragen frühzei-
tig zu stellen.

Weitere Informationen und Kontakt 
sind möglich entweder per Tel. (01 76) 
30 41 15 54 oder auch per E-Mail an 
ybaldauf@web.de.

Backen ist ihre Leidenschaft: Seit Jahren lebt die Konditormeisterin aus Saarwellingen ihre Kreativität mit Motivtorten und Desserts aus.

Nicht ein einziger seiner Brände fiel durch
In Mondorf produziert Carsten Weber mit seiner Theißdorf-Brennerei Schnaps, der inzwischen schon seine Liebhaber gefunden hat.

Carsten Weber arbeitet gern in seiner noch relativ neuen Brennerei. FOTO: DIETER ACKERMANN

Yvonne Baldauf ist Konditormeisterin aus Saarwellingen und bietet individuell 
gestaltete Motivtorten an. FOTO: TINA LEISTENSCHNEIDER

Auch aufwendige Motivtorten wie 
diese zweistöckige backt Yvonne 
Baldauf. FOTO: YVONNE BALDAUF

Die Theißhof-Brennerei von 
Carsten Weber in Merzig-Mondorf, 
Johannisstraße 27, wurde bei der 
24. Obstbrand-Prämierung des 
Verbandes der Gartenbauvereine 
Saarland / Rheinland-Pfalz mit 
zwei Gold-, drei Silber- und einer 
Bronzemedaille bedacht. Carsten 
Weber erreicht man telefonisch 
unter (01 60) 92 94 13 13 oder per 

E-Mail: carstenweber80@web.
de. Gold gab es in der Bettinger 
Mühle in Schmelz für Börtlinger 
Weinapfel und Goldparmäne. Silber 
für Erbacher Mostapfel, Mirabelle 
1 und Mirabelle 2. Und Bronze für 
Erbacher Mostapfel.

Für die Verkostung von Proben 
und den Verkauf vor Ort bittet 
Weber vorab um eine telefonische 
Termin-Vereinbarung unter der 
Handynummer (01 60) 92 94 13 13.

Sechs Medaillen in 
Gold, Silber und Bronze

INFO

Seine Coburger Fuchsschafe führte Carsten Weber am Wochenende hinaus auf 
seine Streuobstwiesen. FOTO: DIETER ACKERMANN

Eine stattliche Auswahl an Obstbränden hat die Theißhof-Brennerei in Mon-
dorf zu bieten. FOTO: DIETER ACKERMANN
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Merziger Straße 20 
66663 Merzig-Hilbringen
info@kuechenwerk-morelli.de

www.fahrschule-stroeker.de              Merzig/Hilbringen/Mettlach

www.autoservice-bruno.de
Viezstraße 1      66663 Merzig

Tel. 06861/9152185



VfB-Echo 334 - 2023						                    Seite  33

Fotos vom Spiel D-Jugend VfB Tünsdorf 2 - JSG Saar-Mitte 2   1 : 3
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Spielplan
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Koordination:

Alle Gewerke – ein

Ansprechpartner!
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BAD
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Laux & Meurers GmbH | Laux & Meurers Elektro GmbH | LuxSpa Bäder- & Technikwelt
Im Brühl 4  | 66706 Perl-Büschdorf  | T.: 0 68 68 / 91 00 - 0  | info@laux-meurers.eu


